
Ergebnisse vom "Blauen Band der Spree“

Für jeden Tänzer ist es "das Ereignis" über Ostern - Tanzen beim Blauen Band
der Spree in Berlin. Jedes Jahr gibt es neue Teilnahmerekorde in den
verschiedenen Alters- und Leistungsklassen - und es ist toll, sich in den großen
Startfeldern überhaupt zu behaupten.
Die Residenz-Youngster's vom Tanzsportverein „Die Residenz Münster“ waren
ganz fleißig und erfolgreich:

André Weiss und Susanne Gebben wurden in der HGR D-Standard zunächst
25. von 90, am 2. Tag belegten sie einen tollen geteilten 10. Platz von 89
gestarteten Paaren.

Die noch ganz frische Paarkombination Philipp Bahlo und Ina Schreiner
startete beim Blauen Band zum ersten Mal in der HGR B- Standard und
erreichte am ersten Tag den geteilten 64. Platz von 103 Paaren. Am 2. Tag sah
das Resultat so ähnlich aus: geteilter 62. Platz von 103 Paaren. In der HGR II B-
Standard belegten sie einen schönen geteilten 17. Platz von 47 Paaren.

Auch Johannes Sitnikow und Tatjana Berg stellten sich mit Erfolg in Berlin
der Konkurrenz in der HGR B-Latein. Zunächst ertanzten sie sich einen
beachtlichen geteilten 31. Platz von 111 Paaren und konnten am Tag darauf das
Ergebnis noch mit dem Erreichen des Semifinales toppen: Diesmal wurden sie
geteilte 11. von 105 gestarteten Paaren.

Weitere Ergebnisse:

Norbert und Margit Schumacher tanzten im hohen Norden bei der TSG
Creativ Norderstedt in der Senioren III A-Klasse und erreichten zunächst einen
geteilten 16. Platz von 24 Startern - am nächsten Tag waren sie mit dem 10.
Platz von 17 Paaren ebenfalls in Norderstedt erfolgreich.
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